
Kommunalwahl 2024 - Am 9. Juni alle Stimmen Grün!

Immenstaad/
Kippenhausen

gruene-bodenseekreis.de



Am 9. Juni finden in Baden-Württemberg die
Kommunalwahlen statt. Vor Ort werden wichtige
Entscheidungen getroffen:

Für das Vorantreiben der Energiewende und die
frühzeitige Anpassung an die Klimaveränderungen durch
mehr Grün in der Kommune, für mehr Radwege und
einen besseren ÖPNV, für eine verlässliche
Kinderbetreuung und ein starkes soziales Miteinander –
für all das sind die Entscheidungen im Gemeinderat,
im Kreistag und in den Ortschaftsräten zentral.

Und für all das setzen wir uns vor Ort mit aller Kraft ein.
Das möchten wir auch weiterhin tun.

Deshalb: Am 9. Juni mit allen Stimmen Grün wählen!

Ihre Stimme zählt!
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Sie können so viele Stimmen vergeben,
wie Plätze in Ihrem Gemeinderat, Ortschaftsrat
bzw. Kreistagswahlkreis zu wählen sind.
Sie können entweder mit all Ihren Stimmen
eine komplette Liste wählen oder Ihre Stimmen
auf einzelne Personen verteilen. Dabei dürfen
Sie einer Person bis zu drei Stimmen geben.
Achten Sie darauf, nicht zu viele Stimmen zu
vergeben – sonst wird Ihr Stimmzettel ungültig.
Sie können auch bequem von zuhause aus per
Brief wählen.

Wissenswertes zu
den Kommunalwahlen.

Am 9. Juni
alle Stimmen

Grün!



Für den Gemeinderat.
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Unsere Kandidatinnen und Kandidaten
für den Gemeinderat in Immenstaad
und den Ortschaftsrat Kippenhausen

Platz 1 Sonja Heß
Platz 2 Markus Böhlen
Platz 3 Ulrike Seitz
Platz 4 Sven Volk
Platz 5 Charlotte Hepp
Platz 6 Patrick Jäntsch
Platz 7 Anita Konath
Platz 8 Dr. Michael Eckstein
Platz 9 Franziska Breyer

Platz 10 Jürgen Strauss
Platz 11 Franziska Swertz
Platz 12 Marek Tinz
Platz 13 Christina Hollmann
Platz 14 Tobias Dickreiter
Platz 15 Renate Weber
Platz 16 Markus Stock
Platz 17 Andrea Sinclair
Platz 18 Karsten Sohns

Platz 1 Sonja Heß
Platz 2 Jürgen Strauss
Platz 3 Ulrike Seitz
Platz 4 Marcus Stock
Platz 5 Verena Uhl
Platz 6 Dr. Jürgen Herpel
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Für den Gemeinderat Für den Ortschaftsrat
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56 J., verh., 2 Kinder,
Goldschmiedemeisterin

„Für gelebte Demokratie, sachliche
Diskussionenen, Nachhaltigkeit und
die Zukunft unserer Kinder.“

Sonja Heß Markus Böhlen Ulrike Seitz

Platz 1 Platz 2 Platz 3

57 J., verh., 3 Kinder, Referent f. Schul-
und Unterrichtsentwicklung, Lehrer an
der Hugo-Eckener-Schule

„Die Weiterentwicklung der Grund-
schule und der Kindergärten liegt
mir am Herzen. Für Immenstaads
Klimaneutralität werde ich mich ein-
setzen. Für einen soliden Haushalt.“

50 J., verh., 2 Kinder,
Projektmanagerin

„Gemeinsam mit einer ökologischen
und sozialen Nachhaltigkeit für ein
gutes Klima – in jeglicher Hinsicht.“

Für den Gemeinderat



Sven Volk Charlotte Hepp

Platz 4 Platz 5

46 J., verh., 5 Kinder, Krankenschwester

„Fairness, Vielfalt und Nachhaltigkeit.
Mit der Natur, im Verkehr und im
Miteinander.“

54 J., verh., 2 Kinder, selbst. Brand-
schutz- und Rettungsingenieur

„Im Sinne der hier lebenden Men-
schen und ihrer Nachfolger: Für ein
nachhaltiges, gerechtes, lebenswertes
und grünes Immenstaad.“

Für den Gemeinderat
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Patrick Jäntsch

Platz 6

30 J., ledig, Marketing Specialist

„Soziale und ökologische Nachhaltigkeit
ist wichtiger denn je, das fängt hier und
jetzt an.“
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74 J., Lehrerin in Pension

„Ich möchte mich vor allem für den
gesellschaftlichen Zusammenhalt
einsetzen, Jung und alt, Einheimische
und Fremde, Wohlhabende und Arme.
Eine Kultur der Gemeinsamkeit soll
gepflegt werden.“

Anita Konath Dr. Michael Eckstein Franziska Breyer

Platz 7 Platz 8 Platz 9

63 J., verh., 2 Kinder, Diplom-Physiker

„Einzelinteressen und Gemeinwohl -
auch für zukünftige Generationen -
gerecht, fair und transparent
gegeneinander abwägen. Diskussionen
versachlichen!“

74 J., Rentnerin

„Mir ist Natur – und Umweltschutz
wichtig, mit offenen Augen durch
Immenstaad gehen und dass bei
Neubauten keine Steingärten entstehen,
sondern dass immer noch ein Platz
bleibt für ein Stückchen Grün mit
insektenfreundlicher Bepflanzung.“

Für den Gemeinderat



Jürgen Strauss Franziska Swertz

Platz 10 Platz 11

81 J., Rentnerin

„Mir ist es wichtig unsere grünen Wege
weiter zu gehen! Im Bereich Klima,
Verkehr und Umwelt alles zu tun um
unseren Kindern und Enkeln eine gute,
sichere Zukunft in unserem Heimatort
Immenstaad zu geben.“

53 J., verh., 2 Kinder, SW-
Systemingenieur

„Ich möchte für Immenstaad einen
besseren öffentlichen Nahverkehr,
nachhaltiges Bauen und attraktive
Angebote für Jung und Alt.“

Für den Gemeinderat
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Marek Tinz

Platz 12

52 J., verh., Dipl.-Geograph,
Bereichsleiter

„Globale Themen & lokale
Herausforderungen - ich setze mich für
soziale Werte und nachhaltiges Handeln
ein, damit Immenstaad auch in Zukunft
lebenswert bleibt!“
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71 J., Pensionärin, ehem. Lehrerin

„Zum Wohle unserer Umwelt Umstieg
aufs Fahrrad für Fahrten innerhalb
Immenstaads. Ehrliches und soziales
Miteinander in Dialog und Diskussion.“

Christina Hollmann Tobias Dickreiter Renate Weber

Platz 13 Platz 14 Platz 15

34 J., Ledig, Einzelhandelskaufmann

„Gemeinsam setzen wir uns in
Immenstaad für Gerechtigkeit, Toleranz,
Weltoffenheit, Vielfalt, Respekt und
Nachhaltigkeit ein. Machen Sie mit,
gestalten Sie unsere Gemeinschaft
positiv und lebenswert!“

57 J., gesch., Schriftstellerin

„Für: Klimafreundliche und CO2 neutrale
Energie, wie Wasserstoff oder kleine
Wasserpumpwerke.“

Für den Gemeinderat



Marcus Stock Andrea Sinclair

Platz 16 Platz 17

62 Jahre, verheiratet, 1 Kind, Dipl.
Geografin und Sozialarbeiterin

„Ich setze mich für ein lebenswertes zu
Hause ein für alle. Dafür braucht es eine
bunte und vielfältige Gemeinde ohne
Vorurteile, Barrieren und Hürden.“

57 J., verh., 2 Kinder, Dipl. Geologe

„Für mehr Diversität in der
Kommunalpolitik.“

Für den Gemeinderat
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Karsten Sohns

Platz 18

80 J., verh., früher Dipl. Ing. f. d. graph.
Industrie, Rentner, 4 Kinder, 4 Enkel

„Themen, die mich besonders
interessieren: Ausbau der alternativen
Energien und soziale Gerechtigkeit für
untere Einkommensschichten in Zeiten
von Inflation.“
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56 J., verh., 2 Kinder,
Goldschmiedemeisterin

„Mehr Dialog und Gemeinsamkeit, um
ein breiteres ökologisches Bewusstsein,
auch über grüne Grenzen hinweg, zu
schaffen. Förderung von Biodiversität.“

Sonja Heß Jürgen Strauß Ulrike Seitz

Platz 1 Platz 2 Platz 3

53 J., verh., 2 Kinder, 53 Jahre, SW-
Systemingenieur

„Ich bin froh, dass es den Ortschaftsrat
weiterhin gibt. Ich möchte mich hier für
ein harmonisches und ökologisches
Miteinander einsetzen.“

50 J., verh., 2 Kinder,
Projektmanagerin

„Vor Ort für den Ort – ein Miteinander ist
in der heutigen Zeit immer wichtiger und
fängt auf der untersten lokalen Ebene
an.“

Für den Ortschaftsrat



Marcus Stock Verena Uhl

Platz 4 Platz 5

63 J., verh., 2 Kinder, Krankenschwester,
Kirchenmusikerin

„Ich kandidiere für den Ortschaftsrat um
die Grünen Aspekte weiter
voranzubringen.“

57 J., verh., 2 Kinder, Dipl. Geologe

„Für mehr Streuobstwiesen in
Kippenhausen“

Für den Ortschaftsrat
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Dr. Hans Jürgen Herpel

Platz 6

65 J., unverh., 2 Kinder, Dr.-Ing.
Elektrotechnik

„Digitale Zukunft gestalten,
Dienstleistungen der Gemeinde zügig
digitalisieren.“



Dafür haben wir uns eingesetzt.
Immenstaad ist unsere Heimat. Wir Grüne arbeiten
im Gemeinderat und Ortschaftsrat kontinuierlich
daran, dass Immenstaad und Kippenhausen mit
Frenkenbach für alle Bürgerinnen und Bürger ein
lebenswertes Zuhause bleiben und für die
Herausforderungen der Zukunft gut aufgestellt sind.
Vieles haben wir schon erreicht:

Antrag zur Teilnahme am European Energy
Award

Der Antrag wurde einstimmig angenommen und der
Vertrag 2023 unterzeichnet.

Erhaltung des Ortschaftsrates

Forderung zur B31neu, „Ausbau vor Neubau“
Wir konnten unseren Standpunkt bei den
Sitzungen einbringen und durch fachliche
Argumente platzieren.

Wiedereröffnung des Jugendtreffs 2024
Durch unser Festhalten an der Forderung wird der
Jugendtreff, nach einer Corona bedingten
Schließung, wiedereröffnet.

Zebrasteifen an der Fritz-Kopp-Straße
Der Gefahrenpunkt wird dadurch entschärft.
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Verkehrskonzept
Das von uns 2020 geforderte Verkehrskonzept
wurde 2022 auf den Weg gebracht.

Baumpflanzaktion
Durch unsere Hartnäckigkeit konnte die
Baumpflanzaktion im geplanten Umfang statt
finden.

Linzgauhalle
Das Einbringen einer 3-Feld- Option bei der
Sanierung der Linzgauhalle.
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Dafür werden wir uns einsetzen.
Nachhaltige Entwicklung: Wir haben Großes vor –
Miteinander für ein lebenswertes Immenstaad

Vereine fördern und deren Bedarfe bei der
Sanierung der Linzgauhalle berücksichtigen.

Schule und Kindergarten renovieren und
erhalten – bedarfsgerecht und mit Augenmaß.

Jugend fördern: in den Vereinen, durch den
Jugendtreff und altersgerechte Angeboten in der
Gemeinde – Freiflächen des Aquastaads
attraktiver machen und vorhandene Angebote
ausbauen.

Immenstaad „wetterfest“ machen – auch uns
betreffen immer stärker Hochwasser, Stürme
und großflächiger Baumbruch durch
Trockenheit und Krankheit.

Weitere Zebrastreifen in der
Happenweilerstraße und in der Hauptstraße
(Höhe Nr. 17).

Bäume als Schattenspender an Straßen und
Aufenthaltsflächen.

Grüne Dächer für alle neuen Flachdächer.
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Fertigstellung des Verkehrskonzepts und
Umsetzung der Maßnahmen.

Eine Fahrradstraße von Hagnau bis Kirchberg,
ein ausgebauter Fahrradweg von Fischbach bis
an die Ortsgrenze Immenstaad. Wir müssen die
Lücke durch Immenstaad schliessen, mit einer
angepassten Bewertung der Flächen für
Fahrrad- und für Autoverkehr.

Zusätzlich werden wir uns für die
Weiterführung des Fahrradweges auf der
Westseite der L207 im Bereich Immenstaad-
Siedlung einsetzen

Ein lebenswertes Ortzentrum durch Reduktion
des innerörtlichen Verkehrs. Es gilt clevere
Konzepte zu finden, um stehenden, und
fahrenden Verkehr weiter zu reduzieren.

17



Dafür werden wir uns einsetzen.
Klimaneutralität - Was Markdorf (bis 2035),
Friedrichshafen (bis 2040), Konstanz (bis 2035)
oder Überlingen (bis 2035) vorhaben, können wir
auch – Klimaneutralität als Ziel und Maßstab
aller Entscheidungen.

Immenstaad braucht einen Umweltbeauftragten,
der im Dialog mit den Bürgern Maßnahmen
erarbeitet, umsetzt und informiert – zum
Umweltschutz und zur Klimafolgenanpassung.

Der European Energy Award Teilnahme müssen
nach der Bestandsanalyse entsprechende
Maßnahmen folgen.

Schule, Linzgauhalle und andere Neu- und
Umbauten umweltgerecht planen und
umsetzen.

Solardach Schule weiterbetreiben (und das
Konzept erweitern – kommunale Dachflächen
für Photovoltaik vermieten).

Im Neubaugebiet Häldele: Anreize und
Rahmenbedingungen für nachhaltiges Bauen
setzen – Bebauungs- und Nutzungspläne
daraufhin optimieren.

Aktion Bürgerbäume wieder aufnehmen.
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Nachhaltiger Tourismus: Qualität statt
Quantität mit guten Angeboten für Familien.

Keine Zweit- und Ferienwohnungen in neuen,
familienfreundlichen Wohngebieten
(Zweckentfremdung).

Demokratie in allen Bereichen fördern, in den
Gremien im Gemeinde- und Ortschaftrat oder
durch Mitwirken jedes Einzelnen.

Für einen Waldkindergarten.

Nur gemeinsam können wir uns Ziele setzen und
uns auf den Weg machen, um Immenstaad in die
Zukunft zu führen.
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Deshalb: Am 9. Juni Grün wählen!

Für unsere Freiheit. Für klimaneutralen und sozial
gerechten Wohlstand. Für Demokratie und Frieden.

Am 9. Juni wird auch das Europäische Parlament gewählt.

Wir wollen Europa schützen, damit es uns schützt.
Denn in einer Welt voller Krisen und Umbrüche brauchen
wir eine handlungsfähige EU, die unsere Freiheit,
unseren Wohlstand und den Frieden in Europa sichert.

Nur in einem starken Europa wird es gelingen, die
Modernisierung unserer Wirtschaft hin zu klima-
neutralem Wohlstand zu gestalten, unsere Demokratie
und unsere Grundwerte zu schützen und den
Bürger*innen angesichts globaler Spannungen
Sicherheit zu bieten.

Für hier. Und Europa.

20



21

Am 9. Juni
alle Stimmen

Grün!
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Sie haben Fragen, Anregungen oder möchten uns
unterstützen?

Kommunalpolitik lebt davon, dass wir uns vor Ort engagieren.
Deshalb freuen wir uns, mit Ihnen in den Austausch zu kommen
und unser Zuhause gemeinsam voranzubringen. Ob am
Wahlkampfstand, per E-Mail oder am Telefon – zögern Sie nicht
und kommen Sie mit uns ins Gespräch.

So erreichen Sie uns:
a.eckstein@gruene-immenstaad.de
u.seitz@gruene-bodenseekreis.de

Für Fragen und Antworten.

Mitglied werden.

gruene.de/mitglied-werden

Wir treten für die Demokratie ein
und verteidigen unsere Werte –
Klimaschutz, Zusammenhalt und
Gerechtigkeit. Dafür brauchen wir
Dich! Werde jetzt Mitglied.



Wählen, wann es passt.
Schon

Briefwahl
beantragt?


